
Wusch, Wusch

Wusch, Wusch, der Zug durchfliegt

den Tunnel aus Sonnenlicht

Wusch, Wusch, in den Berg hinein

Flutscht unter sein Gewicht

Fauch, Fauch, die Hänge fließen 

Von links und rechts zum Gleis

Fauch, Fauch, ihr blasses Grün

Verwischt zu fahlem Weiß

Woah, Woah, schau nur schau

Links geht es steil bergauf

Woah, Woah, zur Rechten stürzt

der Hang in vollem Lauf 

Wupp, Wupp, der Wald verschluckt

den Zug mit prallen Backen

Wupp, Wupp, der Zug streckt sich

Lässt die Gelenke knacken

Broch, Broch, der nächste Tunnel

Man sieht die Wände nicht

Broch, Broch, die Zeit erstarrt

Steckt fest im Neonlicht
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